
Bezugspreis
alle vierteljährlich bei zweimaligerVinchung 2,50 durch die c

325 ausſchl Zuſtelungeg hr
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
Für unverlangt eingehende Manuſtkripte

ird keine Gewähr übernommen
Nachdruck nur mit Quellenangabe

SaaleZtg geſtattet

recher Redaktion Nr 1140e rigen Adie lung Nr 176 der
Abonnementsabteilung er 1133

Abend Ausgabe

Saale Zeiun
Fünfundvierzigſter Jahrgang

Anzeigen

werden die 6geſpaltene Kolonelzelle
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Halle a Mittwoch den 21 Juni 1911Nr 236
Fie kwigen günſtigen Vergleiche

Herr Fräßdorff hat im vergangenen Jahre auf den
PVorhalt warum die Sozialdemokratie die internationalen
Sozialiſtenkongreſſe eigentlich nicht benutze um die Ge
noſſen ausländiſcher Jnduſtrieſtaaten zur Erlangung einer
deutſchland ebenbürtigen Sozialgeſetz
gebung anzufeuern in einer Radeberger Volksverſamm
lung die Antwort gegeben daß er ſolche Aufforderungen
ſchon wiederholt erlaſſen habe vor allem damit die der
deutſchen Sozialdemokratie höchſt unbequemen ewigen
günſtigen Vergleiche mit dieſen ausländiſchen Staaten aus
geſchaltet werden könnten Als jetzt Lloyd George den
erſen engliſchen Arbeiterverſicherungsentwurf Kranken
und Jnvaliden ſowie Arbeitsloſenverſicherung einbrachte
ſchien die von Herrn Fräßdorff herbeigeſehnte Zeit gekom
men die britiſche Nationalverſicherungsvorlage wurde be
vor ihr Studium hier zu Lande noch möglich war ſowohl
in einem Teil der bürgerlichen wie auch in der ſozialdemo
kratiſchen Preſſe als eine ſoziale Tat geprieſen die
alles in Deutſchland Geſchehene in den Schatten ſtelle Mit
den für uns vorteilhaften Vergleichen ſchien es um ſo
mehr vorbei als bekanntlich auch Prof Harnack auf dem
evangeliſch ſozialen Kongreß von unſerer RVO trotz ihrer
großen neuen Errungenſchaften eine höchſt abfällige Kritik
übte um dafür die einfache und großzügige Linienführung
der engliſchen Verſicherungsgeſetzgebung zu rühmen und
zu betonen dort ſei das Vertrauen zu den Arbeitern größer
als bei uns Jn der Preſſe iſt nun bereits feſtgeſtellt wor
den daß dieſem ſozialpolitiſchem Urteil Profeſſor Harnacks
die Autorität die man dem großen Theologen bereitwilligſt
einräumt nicht innewohnt weil er ſich z B über weſent
liche Punkte der RVO völlig falſch unterrichtet
zeigte Er ſchien von der Annahme auszugehen der Reichs
tag habe die Grenze für die Altersrente vom 65 aufs
70 Jahr heraufgeſetzt und den ländlichen Wöchnerinnenſchutz
eingeſchränkt während die Dinge bekanntlich ſo liegen daß
nur dem Begehren auf Herabſetzung der bisherigen Alters
grenze vom 70 aufs 65 Jahr nicht ſtattgegeben und daß für
das Land jetzt überhaupt erſt ein Wöchnerinnenſchutz ein
geführt wurde aus triftigen Gründen freilich nicht in dem
Grade wie bei den Fabrikarbeiterinnen

Ob Profeſſor Harnack bei Kenntnis dieſer Sachlage mit
dem Lobe der engliſchen auf Koſten der deutſchen Arbeiter
geſetzgebung nicht zurückgehalten hätte wiſſen wir nicht Ob
eine Sozialfürſorge die nach der ſoeben erfolgten Mehr
belaſtung mit 135 Millionen jährlich insgeſammt
eine Milliarde erfordert im ganzen und auch
ohne Vergleich mit den ſpärlichen Anfängen der engliſchen
Sozialpolitik das Kriterium fiskaliſchen Kleinſinnes ver
dient kann ja überhaupt dahingeſtellt bleiben Sollte aber
die engliſche Kranken und Jnvalidenverſicherung welche
doch um drei Jahrzehnte hinter der Deutſchen hinterherhinkt
und der außerdem die deutſche Hinterbliebenenverſicherung
fehlt in ihrer endgültigen Faſſung wirklich mehr leiſten
als die entſprechenden Verſicherungszweige bei uns ſo be
ſtände deshalb unſeres Erachtens noch kein Anlaß den über
ragenden Sozialſinn der Briten zu rühmen Sie haben Zeit
genug gehabt uns das Richtige abzugucken und
mögen das weniger Richtige vielleicht vermieden haben
großzügiger wird vor der Geſchichte immer das Bei
ſpiel des Deutſchen Reiches daſtehen das Kranken Unfall
und Jnvalidenverſicherung im Zeitraum eines Jahrzehnts
als erſtes Volk der Welt ſchuf die gewaltigen ſozialen Laſten
auf ſich nahm und dennoch dem engliſchen Handelsgeiſt
ein immer gefährlicherer Rivale wurde

Wir halten alſo die Zeit der ewigen günſtigen Ver
Aeiche noch längſt nicht für vergangen Und ſiehe da die
Sozialdemokratie ſo ſehr ſie dieſe günſtigen Vergleiche ver

wünſcht muß jetzt ebenfalls zugeben daß Deutſchland
Urch die Bill des Herrn Lloyd George durch

aus nicht in den Schatten geſtellt ſei DieLeipz Volksztg räumt ein zuerſt habe der Entwurf
es Schatzkanzlers auf ſie den Eindruck eines ernſthaften

geformwerks gemacht welches die ähnlichen deutſchen
eſetze übertreffe jetzt aber wo ihr der Text vorliege

erweiſe ſich der Reformentwurf als ein Schwindelprojekt
as ſei gar kein Verſicherungsgeſetz ſondern ein Projekt

zur Unterſtützung der Friendly Societies und zur Spaltung
Arbeiterklaſſe Es vird dann dargelegt daß die Ver

erten in zwei Klaſſen fallen daß der Staat aber auch
r begünſtigteren dieſer Klaſſen den Friendly Societies die
erſicherungsgelder nicht einmal garantiere daß nur eine

W nderheit in den Genuß der Sozialfürſorge gelange wäh
Nu 80 v S des Proletariats das Nachſehen hätten uſw
i ſind wir die Letzten eine ſozialdemokratiſche Kritik

nehmen Arbeitergeſetze auf Treu und Glauben hinzu
gen Aber ſelbſt wenn man von den Ausſtellungen der

un pz Volksztg alles das abzieht was allem Anſchein
i d bgezogen werden muß auch der Reſt noch beſtärkt uns

ndeſtens in der Ueberzeugung daß dem Entwurf alles
her als ein großzügiger Charakter zuguſprechen iſt Außer

dem aber kommt hier ein pſychologiſches Moment in Frage
Nicht nur jenes Wort des Herrn Fräßdorff ſondern zahl
loſe andere Ausſprüche und Vorgänge ſind uns Beweis da
für daß unſerer Sozialdemokratie über allem anderen die
Herabwürdigung der heimiſchen Arbeiterfürſorge ſteht Sie
kann und darf bei der eigenen Jmpotenz nicht zugeben daß
ein anderer der Staat das Bürgertum uſw etwas Beſſeres
für die Arbeiterſchaft Brauchbares leiſte Es iſt dieſe Leug
nung eine der Grundbedingungen ihrer weiteren Exiſtenz,
Hätte alſo die Nationalverſicherungsvorlage Lloyd
Georges materiell auch nur entfernt eine Handhabe geboten
die deutſche Sozialgeſetzgebung als minderwertiger hinzu
ſtellen es würde das mit Freuden mit wahrer Gier benutzt
worden ſein Es ſcheint dies nach alledem aber beim beſten
Willen nicht möglich zu ſein ſo daß die Zeit der ewigen
günſtigen Vergleiche zum Leidweſen unſerer Genoſſen
immer noch nicht ihr Ende erreicht hat

Ein neues Kuiſerſchloß in Wirsbaden

Dem B wird aus Wiesbaden telegraphiert
Bereits im Jahre 1909 hatten die Wiesbadener heraus

gefunden daß der Kaiſer nicht mehr ſo lange wie ſonſt bei
ihnen geweilt hatte und daß von dieſer verhältnismäßig
kurzen Zeit noch ein großer Teil durch das Frankfurter Wett
ſingen in Anſpruch genommen war Am meiſten aber wurde
erörtert daß wider alles Erwarten der Kaiſer damals
der Naſſauiſchen Kunſtgewerbeausſtellung keinen Beſuch ab
ſtattete Ja als um einen Beſuch unter allen Umſtänden
herbeizuführen ein Ausſtellungsintereſſent zu dem ver
zweifelten Mittel griff dem Kaiſer als er hoch zu Roß von
einem Ausflug ins Nerotal zurückkam eine Bittſchrift zu
überreichen wurde der Kaiſer wie die offiziöſe Darſtellung
beſagte über dieſe plumpe Art ihn zum Beſuch der Ausſtel
lung zu veranlaſſen ſichtlich verſtimmt Als danach die Aus
ſtellung mit einem großen Defizit ſchloß wurde offen geſagt
daß dieſer Ausgang verhütet worden wäre wenn der Mon
arch doch wenigſtens in irgendeiner Weiſe ſein Jn
tereſſe an dem Unternehmen gezeigt hätte Die kurze Zeit
vorher noch ſo begeiſterten Ausſtellungsleiter gaben denn
auch in einer etwas eigentümlichen Weiſe ihrer Mißſtim
mung dadurch Ausdruck daß ſie bei der Abreiſe des Kaiſers
eine Jllumination der Ausſtellungsgebiete unterließen

Auch im Mai 1910 und wieder in dieſem Jahre glaubt
man die Wahrnehmung gemacht zu haben daß ſich der
Kaiſer nicht mehr ſo oft dem Publikum gezeigt habe
daß überhaupt die Stimmung des Kaiſers nicht mehr den
Wiesbadenern gegenüber ſo günſtig geweſen ſei wie in
früheren Jahren Hierüber natürlich neue Mißſtimmung
Leute die aus Mangel an anderer Tätigkeit über dieſes
Problem nachgrübelten glauben nun den Schlüſſel zun Ge
heimnis gefunden zu haben Dem Kaiſer ſoll nämlich der
Aufenthalt im Wiesbadener Schloß nicht mehr zuſagen Man
führt aus das vor 70 Jahren erbaute frühere herzogliche
Schloß ſei heute nicht mehr bequem und fein genug in ſeinem
Jnnern Heute ſtehe es mitten in der Stadt nicht mehr wie
ehedem an der Peripherie Die am Schloſſe vorbeifahrenden
zahlreichen Wagen der elektriſchen Straßenbahn ſtörten den
Kaiſer in der Nachtruhe Auch mache ſich der Mangel eines
Vorgartens recht unangenehm fühlbar Beſonders die Ka i
ſerin beklage lebhaft dieſen Uebelſtand und ziehe
deshalb den Aufenthalt in Bad Homburg vor Und ſo
iſt denn die Jdee dem Kaiſer in Wiesbaden ein neues
Schloß an Stelle des alten unmodernen Provinzial
ſchloſſes zu bauen von einer Anzahl hieſiiger Perſönlich
keiten der Geſellſchaft recht lebhaft ventiliert worden Der
Neubau ſoll an Stelle des Paulinenſchlößchens zu dem
die Stadt den Platz hergibt erfolgen Die Baukoſten
ſollen von privater Seite geſtiftet werden Man
glaubt um ſo mehr an einen Enfolg dieſes Planes als jetzt
die Anregung des Großherzogs von Heſſen die Stadt Mainz
möge das alte Mainzer Zeughaus vom Fiskus erwerben und
derartig ausbauen daß nicht nur der Großherzog ſeinen Hof
halt für einige Zeit jährlich dorthin verlegen ſondern auch
der Kaiſer bei ſeinen alljährlichen Truppenbeſichtigungen in
Mainz dort Wohnung nehmen könne völlig ausſichtslos iſt
Jn Wiesbaden hofft man nun durch den Bau eines neuen
Kaiſerſchloſſes es zu erreichen daß dann der Kaiſer nicht nur
während der Maifeſtſpiele ſondern auch während der Main
zer Truppenbeſichtigungen im Auguſt längeren Aufenthalt
in Wiesbaden nehmen wird So weit das Projekt das bis
her in aller Stille aber doch mit Eifer betrieben wird Jetzt
will man zunächſt in Berlin Fühlung nehmen

Das engliſche Krönungsfelt
D Aus London wird gemeldet
Die Feſtſtimmung in der Stadt ſchlägt immer höhere

Wogen Tauſende durchziehen jetzt die Straßen nur um
den Feſtſchmuck zu bewundern den London für die Krö
nung des Königs angelegt hat Obgleich die Arbeit daran
ſchon wochenlang dauert iſt es dem Beſchauer jetzt erſt
möglich das Ganze ungefähr zu überſehen denn bis auf
Einzelheiten iſt die Ausſchmückung der Straßen und Plätze
jetzt erſt ungefähr fertig London hat augenblicklich ſo
viele Bewunderer daß es nach Einzelheiten nicht viel zu
fragen braucht Die halbe Provinz befindet ſich bereits hier
und durchzieht als Ströme von Gaffern die Straßen Denn
da es doch bei ſehr vielen recht unſicher iſt ob ſie von der
Krönung etwas zu ſehen bekommen ſo ſorgen ſie als kluge

Leute dafür daß ſie wenigſtens vorher etwas ſehen Und
zu ſehen gibt es immer etwas Bald jagen Hofequipagen
daher die Fürſtlichkeiten vom Bahnhof holen bald kommt
ein Schwarm beturbanter Jndier dort ziehen Kolonial
ſoldaten auf hier drängt ſich die Menge um arabiſche und
perſiſche Nationaltrachten Das London der Krönungszeit
iſt wie ein Rieſenzirkus in dem eine Sehenswürdigkeit die
andere ablöſen muß Die Polizei ſcheint der K zu
folge diesmal für den Zudrang faſt allzu große Vorberei
tungen getroffen und zu ſtrenge Beſchränkungen verhängt
zu haben Nicht weniger als 74 Straßen ſind mit mäch
tigen Balkenbarrikaden und Torſperren eingerichtet die den
dienſthabenden Abteilungen an dieſen Punkten ihre Auf
gabe gelegentlichen Anſturm abzuhalten erleichtern ſollen
zunächſt aber die Gemüter des Publikums mit Beſorgnis und
Beklommenheit erfüllen Auch im einzelnen ſind die Be
ſtimmungen ſtrenger und ſchärfer als je zuvor Jn den
Klubs weiſt man zur Erklärung auf die Taten ruſſiſcher
Anarchiſten vor einigen Monaten hin bei denen die Polizei
keineswegs glänzend abgeſchnitten hat und meint der
Miniſter des Jnnern ſei entſchloſſen diesmal lieber wegen
drakoniſcher Strenge als wegen zu großer Milde getadelt
zu werden Wie weit man in dieſer Hinſicht geht erhellt
aus der anſcheinenden Abſicht diesmal keine polizeilichen
Paſſierſcheine herauszurücken Ob das ernſt gemeint iſt
muß ſich erſt zeigen Sicher iſt aber daß Vertreter der
erſten ausländiſchen Blätter bisher ohne dieſe für die Aus
übung ihres Dienſtes unentbehrliche Erleichterung ſind
Anderswo pflegt man den fremden Zeitungsmenſchen zur
Feſtzeit ganz anders zu behandeln Jn Spithead hat
während des ganzen Montags ein faſt ununterbrochener
Austauſch von Salutſchüſſen ſtattgefunden da ein
fremdes Kriegsſchiff nach dem anderen zu der Flottenſchau
eintraf Jedes Schiff feuerte bei ſeiner Ankunft einen
Salut von 21 Schüſſen zu Ehren der engliſchen Nation und
einen weiteren Salut von 17 Schüſſen zu Ehren des briti
ſchen Oberkommandierenden Admirals Moore

Von den bisher eingetroffenen Krönungsgäſten weckt
unſtreitig das deutſche Kronprinzenpaar bis jetzt
am meiſten Jntereſſe Das erklärt ſich teils durch die nahe
Verwandtſchaft beider Höfe teils auch durch die indiſche
Reiſe des Kronprinzen von der vor wenigen Monaten
manch freundliches Echo hierher gedrungen iſt Leute die

ihn bei der Ankunft geſehen heben betonen wie auffallend
engliſch der Prinz ausſehe und wie ſympathiſch der Ein
druck ſeines Weſens anmute Das mag nicht von welt
erſchütternder Bedeutung ſein bleibt aber für die Lands
leute hüben und drüben erfreulich und keineswegs un
wichtig
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Der Shakeſpeare Ball
London 21 Juni Heute nacht fand in der großen

Alberthall die in einen Koloſſal Ballſaal umgewandelt war
der ſogenannte Shakeſpeare Ball ſtatt wohl das
glänzendſte Ereignis das die Krönungswoche vorgeſehen
hat Mehr als 4000 Perſonen der höchſten engliſchen Ari
ſtokratie waren in Koſtümen aus der Zeit der Königin
Eliſabeth erſchienen Die Fürſtlichkeiten trafen nach und
nach von 1612 Uhr ab im Saal ein nachdem ſie vorher an
dem Stagatsbankett im Buckinghampalaſt teilgenommen
hatten Für die Fürſtlichkeiten waren zwei große Logen
reſerviert wo ſich bald ein farbenglänzendes prächtiges Bild
entwickelte Unter Trompetenklängen wurde der Ball er
öffnet Unter Vorantritt von Herolden betrat die Köni
g in im Koſtüm des Jahres 1598 den Saal gefolgt von
ihrem Hofſtaat der ſich aus Abkömmlingen jener Familien
zuſammenſetzt die im Jahre 1598 den Hofſtaat der jung
fräulichen Königin bildeten Nachdem die Königin auf
dem Thronſeſſel Platz genommen hatte erſchienen
28 Quadrillen ſie zogen vor dem Thronſeſſel mit Ver
neigung vorbei Dann nahm das glänzende Schauſpiel
ſeinen großartigen Fortgang im Saale Das Feſt währte
bis 5 Uhr morgens

London 20 Juni Der König hielt heute im
Buckinghampalaſt im Beiſein der Königin einen
Empfang der ausländiſchen Vertreter und
der zur Krönung entſandten Deputationen ab Der König
trug Feldmarſchalluniform die meiſten Gäſte waren eben
falls in Uniform Staatsſekretär Sir Edward Grey über
nahm die Vorſtellung Einer der erſten Gäſte war der
deutſche Kronprinz mit ſeiner Semcghlin

Fran v Lisßt über die Strafprozeßreform
Soll der Entwurf der Strafprozeßordnung in der Herbſt

ſeſſion des Reichstages durchberaten oder aber bis auf
weiteres zurückgeſtellt werden Zu dieſer Frage erhält die
Voſſ Ztg von dem Führer der modernen Schule der

Kriminaliſtik Geheimen Juſtizrat Profeſſor Dr v Liszt
Mitglieb des Abgeordnetenhauſes folgende Zuſchrift

Sehr geehrter Herr Redakteur
Nach wie vor bin ich der Anſicht daß die Annahme des

Entwurfs einer Reichs Strafprozeßord nung
durch den gegenwärtigen Reichstag für die Geſamtreform
der Strafgeſetzgebung des Strafverfahrens und des Straf
vollzuges von geradezu verhängnisvoller Bedeutung ſein
würde Jch habe dieſe Anſicht nicht ſeit geſtern oder vor
geſtern ich habe vielmehr ſtets den Satz vertreten daß die
Reform bei dem leſen einſetzen muß und daß die
Umgeſtaltung des Strafverfahrens erſt dann in Angriff ge
nommen werden kann wenn die Grundlinien unſerer künf

tigen Strafgeſetzgebung feſtſtehen Jch ſtehe alſo durchans
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auf dem Standpunkt des Abgeordneten MüllerMeiningengut vor zwei Jahren konnte man die ſelbſtändige Reform
der Strafprozeßordnung durch die Behauptung rechtfertigen
daß die Reform des Strafgeſetzbuches noch in weiter Ferne
ſtehe Das iſt heute r mehr möglich Jn etwa zwei
Jahren wird der Entwurf des Strafgeſetzbuches aller Wahr
ſcheinlichkeit nach auch den Bundesrat paſſiert haben und
dem Reichstag vorgelegt werden können Unter dieſen Um
ſtänden hat es gar keinen Sinn heute eine Strafprozeß
ordnung anzunehmen die von Grund aus neu umgeſtaltet
werden müßte noch bevor die durch ſie notwendig gemachten
Veränderungen in unſerer Gerichtsverfaſſung durchgeführt

andR Aber auch ganz abgeſehen von dieſer Erwägung werde

ich dem Entwurf der Strafprozeßordnung keine Träne nach
weinen Jch gebe gern zu daß die Kommiſſion ſehr viel
Zeit auf die Beratung des Entwurfs verwendet hat und
daß all dieſe Arbeit zunächſt wenigſtens vergeblich geweſen
wäre Jch beſtreite aber ſehr entſchieden daß die Ergebniſſe
dieſer Beratung der aufgewendeten Mühe entſprechen ich
beſtreite daß die Beſchlüſſe der Kommiſſion uns einen
weſentlichen Fortſchritt über das geltende Recht hinaus ge
bracht haben ich behaupte ſogar daß ſie in gar mancher
Beziehung einen Rückſchritt hinter den heute beſtehenden
Rechtszuſtand bedeuten Das näher auseinanderzuſetzen
bin ich in dieſem Augenblick nicht in der Lage Jch ſtehe
aber mit meinem Urteil durchaus nicht allein Jn den
weiteſten Kreiſen der Juriſten wie der Nichtjuriſten wird
die Nachricht daß der Entwurf endgültig geſcheitert iſt mit
lebhafter Befriedigung aufgenommen werden Oder glaubt
Herr Oberlandgerichtsrat Dr Nöldeke wirklich daß das
Plenum des Reichstags während der überlaſteten Herbſt
tagung in der Stimmung ſein wird die großen und ſchwie
rigen Grundprobleme des Strafverfahrens in ruhiger Sach
lichkeit durchzuberaten

Jeder dem die Reform unſeres Strafrechts ernſtlich am
Herzen liegt und ich darf mich wohl dazu rechnen der muß
den dringenden Wunſch haben daß der Entwurf der
Strafprozeßordnung im Herbſt nicht mehrzur Verabſchiedung gelangt Nur unter dieſer
Vorausſetzung iſt die Möglichkeit gegeben daß die Geſamt
reform auf einheitlicher Grundlage und in geſchloſſener Ge
ſtalt zuſtande kommt

Profeſſor v Liszt

Deutsches Reich
Die höheren Mädchenſchulen Preußens

Ueber die anerkannten höheren Mädchenſchulen Preußens
enthält das Statiſtiſche Jahrbuch für den preußiſchen Staat
Jahrgang 1910 einige allgemein intereſſierende AngabenNach dieſer erſten amtlichen Statiſtik gab es in Preußen am

1 Februar 1910 33 Studienanſtalten 4 ſtaatliche 24 andere
öffentliche und 5 private 146 Lyzeen 5 73 bezw 68 und
410 höhere Mädchenſchulen 5 207 bezw 198 n den
Studienanſtalten wurden 2318 Schülerinnen unterrichtet in
den Lyzeen höhere Lehrerinnenſeminare bezw wiſſenſchaftliche
Fortbildungsklaſſen 9562 und in den höheren Mädchenſchulen
134 989 Für die Provinz Sachſen ſind die entſprechenden
Zahlen 200 589 bezw 7942

Von den 134 989 Beſucherinnen der höheren Mädchenſchule
waren 89 839 oder 66,5 Proz evangeliſch 34 455 oder 25,5 Proz
katholiſch 10 400 oder 7,7 Proz jüdiſch und 295 gehörten einem
anderen Bekenntnis an Da nach der Volkszählung vom
1 Dezbr 1905 von der ortsanweſenden Bevölkerung 62,6 Proz
evangeliſch 35,8 Proz katholiſch und 1,1 Proz jüdiſch war ſo
ergibt ſich alſo ähnlich wie das bei den höheren Knabenlehr
anſtalten der Fall iſt eine verhältnismäßig ſtärkere Be
teiligung der evangeliſchen Schülerinnen gegenüber den katho
liſchen eine Erſcheinung die wohl mit darauf zurückzuführen
iſt daß viele katholiſche Eltern ihre Töchter in ausländiſche
beſonders belgiſche Kloſterſchulen ſchicken die aber in der
Hauptſache in dem geringeren Bildungsbedürfnis des katho
liſchen Bevölkerungsteiles begründet iſt Außerordentlich ſtark
iſt die Beteiligung jüdiſcher Schülerinnen 7,7 Proz gegen
1,1 Proz der Geſamtbevölkerung

An den höheren Mädchenſchulen unterrichteten 1300 aka
demiſch gebildete Lehrer 559 akademiſch gebildete Lehrerinnen
675 nicht akademiſch gebildete Lehrer 3450 nicht akademiſch
gebildete Lehrerinnen 186 Fachlehrer 1101 Fachlehrerinnen
1040 Hilfslehrer und 672 Hilfslehrerinnen im ganzen 8983
Lehrkräfte nämlich 3201 männliche oder 35,6 Proz und 5782
weibliche oder 64,4 Proz Faſt zwei Drittel der Lehrkräfte
gehören alſo dem weiblichen Geſchlechte an Damit dürfte das
zur Phraſe gewordene Schlagwort daß der weibliche Einfluß
auf die höhere Mädchenſchule nicht genügend gewahrt ſei ins
Bereich der Fabel verwieſen ſein

Die Aufwendungen für die anerkannten ſtaatlichen und
öffentlichen Anſtalten beliefen ſich auf 17 873 355 Mk wovon
521 248 Mk oder noch nicht ganz 3 Proz aus Staatsmitteln
6602 208 Mk aus Gemeindemitteln 10 402 973 Mk aus Schul
geld und 346 926 Mk aus ſonſtigen Quellen beſtritten wurden
Dieſe Zuſammenſtellung zeigt wieder einmal die unzulängliche

Unterſtützung der höheren Mädchenſchule durch den
Staat

Die nationale Partei Ellaß Lothringens
Straßburg 21 Juni Die Straßburger Neue Zeitung

iſt in der Lage über das bisher geheim gehaltene Programm
der nationalen Partei zu berichten das ſich ausſchließlich auf
wirtſchaftliche und ökonomiſche Fragen einläßt demokratiſche
Fragen aber in den Hintergrund treten läßt

Zur Frage der Fleiſchverſorgung
hat der Deutſche Fleiſcher Verband auf ſeinem Verbands
tage in München eine Reſolution einſtimmig angenommen
worin ſich das Fleiſchergewerbe auf das Entſchiedenſte gegen
die jetzt auch von offizieller Seite rer Behauptung
verwahrt daß ein Mißverhältnis zwiſchen den Preiſen fürSchlachtſchweine und den Schweine lei cpreiſen beſtehe und

dadurch eine gewaltſame Verringerung der Schweinehaltung
herbeiführe Es bedauere lebhaft daß die von einigen
Bundesſtaaten n Erlaubnis zur Einfuhr franzö
ſiſchen Schlachtviehes er Zeit wieder wegen angeb
licher Seuchengefahr aufgehoben worden ſei Nur die
Einfuhr von lebendem Vieh könne für die BVeſſe
rung der Fleiſchverſorgung ernſtlich in Betracht kommen
Das von anderer Seite zur Einfuhr empfohlene Gefrier

fleiſch ſei kein vollwertiger Erſatz wie die jüngſten Erfah
ätten Der

leiſcher Verband wiederhole deshalb das drin
uchen an die beteiligten Regierungen für ſchleu

rungen in Oeſterreich zur Genüge beſtätigt
l

nige Abhilfe zu ſorgen damit die Volksernährung auf eine
ſichere ſtabile Grundlage geſtellt werde

Ein Geſetzentwurf über Polizeiverordnunngen
und Ortsſtatute

Jm preußiſchen Abgeordnetenhaus haben die Abgeordneten
Schiffer Magdeburg Natl und Gen folgenden Antrag
eingebracht

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen
dem nachſtehenden Geſetzentwurfe die verfaſſungsmäßige
Zuſtimmung zu erteilen

Entwurf
eines Geſetzes über Polizeiverordnungen und

Ortsſtatute
Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen uſw

verordnen mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags der
Monarchie was folgt

S 1
Auf Feſtſtellung der gänzlichen oder teilweiſen Rechtsungültig

keit einer Polizeiverordnung kann Klage beim Oberverwaltungs
gericht erhoben werden

Die Klage ſteht natürlichen und juriſtiſchen Perſonen zu die
in Preußen einen Wohnſitz oder Sitz haben und iſt gegen die
jenige Stelle zu richten welche die Polizeiverordnung erlaſſen hat
Sie iſt nur innerhalb eines Jahres ſeit dem Tage des Jnkraft
tretens dieſes Geſetzes bei Polizeiverordnungen die nach dieſem
Zeitpunkt erlaſſen werden ſeit dem Tage ihrer erſten ordnungs
mäßigen Verkündigung zuläſſig

S 2

Das Oberverwaltungsgericht entſcheidet in der Beſetzung von
4 Mitgliedern unter Zuziehung von 3 Mitgliedern des Kammer
gerichts die nebſt der gleichen Anzahl von Vertretern durch das
Präſidium für die Dauer eines Geſchäftsjahres beſtimmt werden

S 3
Soweit der Klage ſtattgegeben wird gilt die Polizeiverord

nung als aufgehoben Die Aufhebung tritt mit der Verkündigung
des Urteils an die beklagte Stelle ein und iſt von ihr unverzüglich
in derſelben Weiſe öffentlich bekannt zu machen in der die Polizei
verordnung bekannt gemacht worden war

8 4
Die Rechtswirkſamkeit einer Polizeiverord

nung erliſcht nach Ablauf von 25 Jahren Dieſe
Friſt beginnt mit dem Tage der erſten ordnungsmäßigen Ver
kündigung und wenn eine ſolche nicht ſtattgefunden hat mit dem
Tage des Erlaſſes der Polizeiverordnung ſie endigt nicht vor
dem Ablauf des 31 Dezember 1913

S 5
Die Vorſchriften der S 1 bis 3 finden auf Ortsſtatute ins

beſondere Steuerordnungen Gebührenordnungen und Reglements
entſprechende Anwendung

Ein Aubilänmsjahr für fünf Miſſtons
geſellſchaften

1836 ſind drei deutſche evangeliſche Miſſionsgeſellſchaften
begründet worden die Leipziger die Goßnerſche in Berlin
und die norddeutſche in Bremen Die Leipziger nahm die
däniſch halleſche Miſſion in Oſtindien vom Jahre 1705 wieder
auf arbeitet jetzt aber auch in den deutſchen Kolonien in
Afrika und in China Jn Oſtindien treibt zugleich die Goß
nerſche Miſſion ihre Hauptarbeit Jhr Begründer Goßner
war als römiſcher Prieſter zum evangeliſchen Glauben über
getreten und entfaltete dann als Prediger in Berlin eine reich
geſegnete Tätigkeit Die Norddeutſche Miſſion iſt beſonders
in Weſtafrika tätig wo ſich einer ihrer Miſſionare Weſter
mann um die Herausgabe eines umfangreichen Wörterbuches
und einer gediegenen Grammatik der Ewaſprache verdient ge
macht hat

Jm Jahre 1886 entſtanden die Neuendettelsauer und die
Bielefelder Miſſionsgeſellſchaft deren Begründung Konſoli
dierung und Organiſierung dem Diakoniſſenhauspaſtor Löhe
bezw Friedrich v Bodelſchwingh zu danken iſt Das Arbeits
gebiet der letzteren ſind Teile unſerer Kolonie Deutſch Oſtafrika

Drei Jubilarinnen die 75 und zwei die 25 Jahre be
S Möchten ſie in ihrem Jubiläumsjahre große Erfolge

aben

Hof und Perſonalnachrichten
Zur Nordlandsreiſe des Kaiſers teilt die Neue

pol Korr mit daß das Gefolge wie im vorigen Jahre aus 16
und zwar ziemlich den gleichen Perſönlichkeiten beſtehen wird
W beſondere Einladung hat der Marinemaler Bohrdt
erhalten

Die kommende Reichstagswahl
L O Jm Wahlkreis Glogau haben die Konſervativen

noch immer keinen Kandidaten gefunden Die Schwierigkeit
liegt nach dem Liegnitzer Anzeiger darin daß die Konſer
vativen gern mit dem Zentrum gleich beim erſten Wahlgange
zuſammengehen möchten Verhandlungen werden wegen Ueber
nahme einer Kandidatur gepflogen mit dem Rentengutsbeſitzer
Kirchgatter Katſchüzz und dem Gutsbeſitzer Hirſch
Jatſchau beide im Kreiſe Glogau Der Landtagsabgeordnete
Rittergutsbeſitzer Quehl der das vorige Mal kandidierte
e rig erledigt zu ſein Unterdeſſen hält der fort
ſchrittliche Kandidat Landtagsabgeordneter Profeſſor Dr von
Liſzt unterſtützt von dem Parteiſekretär Mickeleit in
dem Wahlkreiſe ländliche Verſammlungen ab die ſich eines
guten Beſuches erfreuen und für die liberale Sache günſtig

verlaufen e
Ausland

Die Niederlage der Chriſtlichſozialen
in Wien

Wien 20 Juni Heute abend fand ein Miniſterrat
ſtatt in dem der in zwei rrrkn durchgefallene chriſt
lich ſoziale Miniſter Dec Weiskirchner ſeine Demiſſion
überreichte Baron Bienerth wird ſich zum Kaiſer begeben
und ihm dieſe Demiſſion überbringen

Die Ueberraſchung die das Wahlreſultat in Wien hervor
rief iſt ſchwer zu beſchreiben Als nachmittags durch die
Zeitungen einige Stimmenverhältniſſe bekannt wurden eilten
aus allen Bezirken Hunderte zu den Wahllokalen um die Be
kanntgabe der Reſultate abzuwarten Auch die Redaktionen
aller Zeitungen wurden derart belagert daß Verkehrshinder
niſſe entſtanden Die Polizei mußte überall die Tore bewachen

und den Aus und Eingang ermöglichen Die Extrablät
wurden in drei aufeinander folgenden Ausgaben den Ar
trägern aus den Händen geriſſen Ueberall hörte man d
ſiegestrunkenen Aeußerungen der Sozialdemokraten tChriſtlichſozialen wollten die Rachrichten durchaus ni t

glauben und als die letzten Extraausgaben die Zahl derganzen in Wien gewählten re mit 4 angahe
dagegen die der Sozialdemokraten mit 19 herrſchte gen
Niedergeſchlagenheit Am meiſten überraſchte die Niederle
des Bürgermeiſters Neumayer im Wahlbezirk Luegers n
eleganten Hietzing wo ein Lokomotivführer gewählt wurde
der nur als Zählkandidat aufgeſtellt war Weiskirchne
doppelte Niederlage gegen Baron Hock und den Redakteur der
Arbeiterzeitung Winter überraſchte nicht ſo ſehr weil Weis
kirchner ſich während ſeiner Miniſterſchaft beſonders ſeit dem
Tode Luegers überaus mißliebig gemacht hat

Der ungeheure Terrorismus ſo ſchreibt das B den
die Chriſtlichſozialen ausgeübt haben die große Macht über
welche ſie durch ihre geſchäftlichen Verbindungen und durch
ihre Beamten verfügten und die umfangreichen Wahl
ſchwindeleien haben ihnen nichts genützt Das erfreuliche
Wahlergebnis iſt dem Umſtand zuzuſchreiben daß die Liberalen
und Sozialdemokraten zuſammengingen um die Reaktion
bekämpfen Groß iſt die Freude im freiheitlichen Lager Die
chriſtlichſoziale Partei iſt durch den Verluſt den ſie an ſtädtiſchen
Mandaten erlitten hat zu einer klerikalen Bauernpartei ge
worden und ſie hat mit Ausnahme einiger Altklerikalen ſämt
liche Führer verloren Jhre Würdenträger in Stadt und Land
ſind mandatlos geworden Der ehemalige Miniſter Ebenhoch
iſt jetzt der geiſtige Führer der Partei geworden Die Nieder
lage des Bürgermeiſters Dr Neumayer im Bezirk Hietzing der
noch vor kurzem als einer der ſicherſten Bezirke der chriſtlich
ſozialen Partei galt hat die Partei geradezu niedergeſchmettert
Jn der Zeit von den Wahlen am 13 Juni bis zum heutigen
Tage haben die Chriſtlichſozialen eine Menge von Partkei
gängern verloren

Die Zahl der freiſinnigen Stimmen dagegen iſt bedeutend
gewachſen Die Freiſinnigen veranſtalteten im Verein mit
den Sozialdemokraten in einigen Bezirken Freudenkund
gebungen Mit einer längeren Exiſtenz des Kabinetts Bie
nerth wird nun auf keiner Seite gerechnet

Auch die Nachrichten die aus den Provinzen eintreffen
haben die Erwartungen der Freiſinnigen weitaus übertroffen
Die Deutſchfreiheitlichen haben einen Erfolg errungen den
ſie vor wenigen Wochen noch nicht geahnt haben Jhre Zahl
wird im neuen Reichsrat ungefähr 109 erreichen Nach den
bisher vorliegenden Wahlreſultaten wird der Deutſchnationale
Verband wieder die ſtärkſte Partei des Hauſes ſein

Prag 21 Juni Jn Böhmen war bei der Stichwahl das
nationale Moment ausſchlaggebend Die Deutſchfreiheitliche
Partei gewinnt zu ihrem Beſitz 6 neue Mandate Die Sozial
demokraten verloren beträchtlich Eine ſchwere Niederlage er
litten die Tſchechiſch Chriſtlich Sozialen ſie verloren alle
7 Mandate

Zum internationalen Vchifferſtreik
Antwerpen 21 Juni Zwiſchen ausſtändigen und ar

beitswilligen Seeleuten kam es geſtern zu Krawallen wobei
auf beiden Seiten mehrere Perſonen verletzt wurden

D London 21 Juni Der Schiffsverkehr in Huk fängt an
Schwierigkeiten zu bereiten Auch in Firth on Forth iſt die
Lage ſehr ernſt 600 Matroſen beſchloſſen dort in den Aus
ſtand zu treten Jn Laith liegen 28 Schiffe ſo daß hier der
Handel völlig lahm gelegt iſt

Die Lage in Marokhko
Tanger 21 Juni

Dem franzöſiſchen Oberbefehlshaber Moinier iſt es
möglich geweſen ohne Schwertſtreich ſeinen Ein
zug in den durch alte Volkstradition ge
weihten Ort zu halten den bisher noch kein Euro
päer betreten hat Die im Serhungebirge nördlich von
Mekinef gelegene heilige Stadt Mulay Jdris wurde
am 12 Juni vom General Moinier mit allen Brigadiers
beſucht Der General begab ſich aus dem Lager der vor
der Stadt haltenden Truppen in Begleitung der weißgeklei
deten Scheriffen in die Stadt hinauf die trotz ihrer natür
lichen uneinnehmbaren Lage nach den Erfolgen der fran
zöſiſchen Truppen auf jeden Widerſtand verzichtete

Jrrſinnig geworden
Tanger 21 Juni Der ſpaniſche hieſige Konſul Villenca

iſt plötzlich irrſinnig geworden Er mußte zu ſeinem eigenen
chutz in Sicherheit gebracht werden

d

Provinzial Nachrichten

141 Gehöfte verſeucht

Erfurt 20 Juni Die Maul und Klaueni e, die zurzeit in der Umgegend ſehr ſtark auftritt hat
n Walſchleben 141 Gehöfte ergriffen 83 Stück Rindvieh ſind

bereits der Seuche zum Opfer gefallen

Gründung einer liberalen Ortsgruppe
Reideburg 21 Juni Am vergangenen Sonnabend fand

hier im Heinertſchen Gaſthauſe eine vom liberalen Verein
Halle einberufene öffentliche Verſammlung ſtatt Nachdem ſich
der Kandidat des Saalkreiſes Herr Konditoreibeſitzer
Pfautſch den Anweſenden vorgeſtellt hatte hielt Herr Land
tagsabgeordneter Delius einen trefflichen Vortrag über die
augenblickliche politiſche Lage und die Bedeutung der kom
menden Reichstagswahlen Wenngleich der Beſuch der Ver
ſammlung recht viel zu wünſchen übrig ließ ſo zeitigle die Veranſtaltung doch mſoſern einen Erfolg für die liberale Sache

indem nach warmen Worten des Parteiſekretärs ger
h zugunſten eines engeren Zuſammenſchluſſe
aller Gleichgeſinnien 16 Herren ſich bereit erklärten Zu
Gründung einer liberalen Ortsgruppe zuſammenzutreten

Schleuditz 20 Juni Das Erſteigen eines Lidtg
maſte der Ueberland Lichtgeſellſchaft brachte am Sonnaber
dem 9jährigen Knaben H in Groß Dölzig den Tod

arg Juni Mit der n iſtThürin hen uſarenregiments Nr 12
ajor im Generalſtabe desFreiherr Artur v Ledebur bisher
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ar Armeekorps unter Verſetzung zum Thüringiſchen Huſaren
Legiment ernannt worden

Deli 20 Juni Ein Schwindler, der unterdem e Namen Hans Scholz richtiger Name Otto
Männicke aus Magdeburg gebürtig angeblich für die r
Guſtav Lyon in Berlin reiſt hält ſich in unſerer Gegen auf
und beſucht Schneiderinnen und Hausfrauen um Abonnements
auf Modefachjournale zu ſammeln wobei er ſich Voraus

hlungen leiſten läßt Er iſt weder von der genannten Firma
eauftragt noch führt er an dieſe die geſammelten Aufträge ab

wird bereits von der Staatsanwaltſchaft Berlin geſucht
Es empfiehlt ſich deshalb dieſem Schwindler das Handwerk zu
legen indem man ihn ſofort der Polizei übergibt

Delitzſch 20 Juni Kornblumentag Die vom
gentralkomitee des Preußiſchen Landesvereins vom Roten Kreuz
ergangene Anregung einen Kornblumentag zugunſten der Kriegs
peteranen zu veranſtalten hat in unſerer Stadt lebhaften Wider
hall gefunden Von den 58 Paar jungen Damen die mit uner
müdlichem Eifer Kornblumen und Poſtkarten verkauften wurden
3154,31 Mk geſammelt Die anderen Veranſtaltungen erbrachten
449,80 Mk ſo daß der Ertrag ſich auf 3604,11 Mk beläuft Außer
dem wurden für das hier zu erbauende Siechenhaus dem ein Teil
des Reinertrages zugute kommt von Frau Paſtor Gödecke
1000 Mark geſtiftet

Kamenz 20 Juni Vom Blitz getötet Bei einem
ſchweren Gewitter mit wolkenbruchartigem Regen wurde geſtern der
2sjährige Wirtſchaftsbeſitzer Bernhard Hübel in Vollung welcher
mit ſeiner Schweſter auf dem Felde mit Kleehauen beſchäftigt war
vom Blitz getroffen und ſofort getötet Die Schweſter blieb un
verletzt

n Magdeburg 20 Juni Das Ergebnis des Korn
blumentages Die Magdeburger Kornblumentage brach
ten ungefähr 31000 Mark Ueberſchuß

Voigtſtedt b Artern 20 Juni Verkauf Das Herrn
Otto Bethmann gehörige Rittergut in Voigtſtedt in Größe
von ca 530 Morgen iſt durch Vermittlung des Bankhauſes Max
Mendershauſen Cöthen i Anh an den Rittergutspächter Herrn
Max Hausknecht Voigtſtedt verkauft worden
Königerode Südharz 21 Juni Die vom Kreiſe neu

eingerichtete Wander Koch und Haushaltungs
ſchule wird im Herbſt eröffnet werden Während ſie bis Weih
nachten ihren Sitz in Wippra haben ſoll geht ſie nach Neujahr
auf Königerode über
Wochen und iſt zunächſt für konfirmierte Mädchen beſtimmt Alle
Koſten trägt wahrſcheinlich der Kreis bis auf höchſtens je 25 Pfg
täglich Beiträge der Einzelnen wofür freies Mittageſſen geliefert
wird Der ganze Unterricht ſoll zur Wirtſchaftlichkeit Sparſam
keit und kräftiger Ernährung anleiten

Eilenburg 20 Juni Vertrauensbruch Das Fehlen
oon Muſtern führte die Direktion der Deutſchen Celluloidfabrik
auf die Spur unehrlicher Arbeiter Bei einer in den Wohnungen
der Arbeiter Koch Paul Schlichting und Arno Werner vorge
nommenen Durchſuchung fand man aus dem feinſten Celluloid her
geſtellte Gegenſtände wie Handſchuhkäſten Schreibzeuge Kalender
ferner unbearbeitete Stoffe vor Die beſchlagnahmten Sachen
haben einen Eeſamtwert von ungefähr 100 Mark Auch in den
Wohnungen der Arbeiter Schlegel und Stein erfolgten Haus
ſuchungen bei denen gleichfalls Celluloidſtoffe in größeren
Mengen entdeckt wurden

Oſchatz 20 Juni Tödlich verunglückt Geſtern
abend um 5 Uhr wurde der Oberſtabsarzt a D Dr Paul Hille
in der Nähe der Marthausſchen Fabrik an einer abſchüſſigen Stelle
der Promenade von einem Radfahrer angerannt und zu
Boden geworfen Er erlitt eine ſchwere Gehirnerſchütte
rung und ſtarb wenige Stunden ſpäter Der Radfahrer kam
beisdem Zuſammenſtoß ebenfalls zu Fall blieb aber unverletzt

Eerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 20 Juni

Veleidigung der hieſigen Polizei
Der hieſige Hypothekenvermittlungsagent Liehau Amts

ekretär a erhoh in einem Beſchwerdeſchreiben an das Amts
gericht den Vorwurf gegen die Polizeiverwaltung ſie erd reiſte
ſich auf Grund ihrer wiſſentlich falſchen Angaben das Konzeſſions
entziehungsverfahren gegen ihn einzuleiten Er iſt ſchon wieder
holt wegen Beleidigung von Behörden vorbeſtraft Betreffs jenes
Schreibens ſprach ihn das Schöffengericht von der Anklage der
Veleidigung frei da er in Wahrnehmung berechtigter Intereſſen
gehandelt habe

Die Strafkammer fand jedoch in dem Ausdruck Erdreiſten
eine formelle Beleidigung und verurteilte deshalb Liebau auf die
Berufung des Amtsanwalts zu 60 Mark Geldſtrafe

r rewer

Der Kurſus dauert mindeſtens acht

Der überreizte Doctorandus
Der 24jährige Dr med Ludwig Katzenſtein in Eisleben

erfuhr im Herbſt vor damals noch Cand med in Kiel während
eines Ferienaufenthaltes in Eisleben ein vor dort ſtammender
Stud phil habe über ihn geäußert K ſei in ſtudentiſchen
Kreiſen verpönt Er ſtellte deshalb eines Tages den
Studenten auf der Straße zur Rede Unter anderem nannte er
ihn einen kaum der Schule entwachſenen grünen Jungen Der
Student wandte ſich geringſchätzig von ihm ab wurde aber von
K an der Schulter zurückgehalten und ſchalt ihn deshalb einen
zudringlichen Menſchen K verſetzte ihm darauf einen Stock
hieb über den Kopf ſo daß der Stock zerſprang Der
Student bekam infolge des Schlages ſein früheres Leiden nervöſe
Kopfſchmerzen wieder Das Eisleber Schöffengericht verurteilte
den ſchlagfertigen Cand med wegen gefährlicher Körperverletzung
zu 150 Mark Geldſtrafe Hiergegen legte K Berufung
ein mit der Begründung er habe den Studenten nicht ſchlagen
ſondern im Gegenteil deſſen Schlag durch Vorhalten ſeines Stockes
von ſich abwehren wollen Er ſei als Student nie ein Raufbold
geweſen ſondern habe vielmehr ſein Streben ſtets darauf gerichtet
daß der gute Ton in ſtudentiſchen Kreiſen gewahrt bleibe
Uebrigens ſei er zur Zeit des Renkontres wegen Ueberarbeitung
infolge ſeiner Doktorarbeit nervös überreizt geweſen

Die hieſige Strafkammer nahm Rückſicht auf dieſe Ueber
arbeitung und ermäßigte die Strafe von 150 auf 30 Mark Jn
Notwehr habe K nach dem Ergebnis der Beweisaufnahme
nicht gehandelt

Keilerei und Tanzvergnügen
Am 8 Januar gelegentlich eines Tanzvergnügens in Stedten

begann der wegen Roheitsvergehens ſchon mehrmals vorbeſtrafte
Fördermann Karl Fuge gemeinſam mit einem anderen ohne
jeden triftigen Anlaß Streit mit einem Tänzer und mißhandelte
ihn dann auf der Straße Der Verletzte erhielt mehrere
blutende Kopfwunden die ſehr langſam verheilten ſo
daß er 10 Wochen lang arbeitsunfähig war Das Eisleber
Schöffengericht verurteilte Fuge und ſeinen Helfer zu je drei
Wochen Gefängnis

Fuge glaubte gegen dieſe Strafe Berufung einlegen
zu dürfen Sie wurde aber von der hieſigen Strafkammer als
leichtfertig verworfen Die Mißhandlung ſei ſehr frivol geweſen
und daher mit drei Wochen Gefängnis keineswegs zu
hoch beſtraft

Bluttat und Selbſtmordverſuch eines Soldaten
vor dem Kriegsgericht

sh Leipzig 19 Juni
Der Soldat der in Döbeln liegenden 8 Kompagnie des

139 Jnfanterieregiments Otto Neef hatte ſich vor dem Kriegs
gericht wegen vorſätzlicher Tötung und wegen Selbſtmordverſuch
zu verantworten Der Anklage lag folgender Tatbeſtand zu
grunde Am zweiten Weihnachtsfeiertag des vorigen Jahres
fand ein Bergarbeiter in einem Walde bei Lichtenſtein die
Leiche einer erſchoſſenen Frau neben der ein Militärſeiten
gewehr und eine Soldatenmütze lagen einige Schritte davon
entfernt lag ein Revolver gus dem mehrere Schüſſe abgegeben
worden waren Bei Durchſuchung der Umgebung des Platzes
wurden an einem Aſte hängend ein paar Hoſenträger gefunden
und ſchließlich ſtieß man auch auf den mit einer Schußwunde
im Anterleib in einer Ecke liegenden Soldaten den Angeklagten
Neef der alsbald ins Lazaratt geſchafft wurde Die polizei
lichen Erhebungen haben folgendes ergeben Vor ſeinem Ein
tritt beim Militär war der Beklagte Neef in der Wohnung
eines Bergarbeiters Leichſenring verkehrt und hatte mit deſſen
Frau ein Liebesverhältnis angeknüpft Seinen erſten Weih
nachtsurlanb benutzte Neef der inzwiſchen beim Militär ein
gerückt war dazu die Frau zu beſuchen Er hatte ſich vorher
einen Revolver verſchafft da er und die Frau nach ſeiner An
gabe beſchloſſen hatten gemeinſam zu ſterben Neef gab vor
Gericht an er habe die Frau auf deren Wunſch durch einen
Schuß in die rechte Schläfe getötet der Verſuch ſich ſelbſt zu
erſchießen ſei ihm aber nicht gelungen Er habe ſich dann an
einem Baum erhängen wollen doch ſei die Schlinge ſeines
Hoſenträgers geriſſen Als Neef der die Revolverkugel heute
noch im Körper trägt im Lazarett vernehmungsfähig geworden
war gab er ohne weiteres zu die Frau mit voller Ueberlegung
getötet zu haben und zwar auf deren ausdrücklichen Wunſch
Dieſe Angabe beruhte auch auf Wahrheit wie aus einer bei
der Leiche der Leichſenring vorgefundenen nicht abgeſandten
Poſtkarte hervorgeht in welcher ſich die Frau als lebensmüde
bezeichnet

Infolgedeſſen wurde gegen Neef lediglich Klage wegen vor
ſätzlicher Tötung erhoben Vor dem Kriegsgericht gab er an
daß ihn die um 12 Jahre ältere Frau die Mutter von drei
Kindern war wiederholt erſuchte ſie zu töten was er ſtets
verweigert habe Die Getvstete ſcheint tatſächlich in den jungen
Menſchen förmlich vernarrt geweſen zu ſein Der Angeklagte
wird von ſeinem Kompagniechef als ein ſehr ruhiger Menſch

e V r

bezeichnet der ch veim Militär gut führte Das Urteil lautet
unter Anrechnung von 3 Monaten Unterſuchungshaft au
3 Jahre 3 nate Gefängnis

Zweimal zum Tode verurteilt
Schwerin 21 Juni Das hieſige Schwurgericht verur

teilte den Doppelmörder in Langwaſſer den Schneider
Maatz zweimal zum Tode Seine Schwägerin
wurde wegen Beihilfe zum ſchweren Raub zu 6 Jahren
Zuchthaus verurteilt

Luftschiffahrt

Der Flug über den Harz
Wer fliegt Das iſt wohl die brennendſte Frage für

den intereſſanteſten Teil des deutſchen Rundfluges Es iſt
ſonſt gar nicht Sitte zu ſolchen Veranſtaltungen beſonders
zu nennen die Flieger kommen und tun ihr Werk Von
dieſer Gepflogenheit iſt diesmal kein Gebrauch gemacht
worden Es herrſcht reges Wetten und Wagen auch bei
den Aviatikern die nicht am großen Rundfluge teilnehmen
Sie wollen wenigſtens hier zur Stelle ſein

Zuerſt meldete ſich der Flieger Röwer Bork es
folgte Raimund Eyring Berlin und da zu allen
guten Flügen drei Flieger gehören ſo machte der Elſäſſer
Leon Leconte das Vierteldutzend voll Auch Paul
Schwandt Magdeburg hat noch genannt Doch damit
ſcheint die Reihe für die örtlichen Wettbewerbe in Nord
hauſen noch nicht erſchöpft denn eine ganze Reihe nam
hafter Aviatiker erbat ſich umgehend noch Formulare für
die Wettbewerbe um noch die Nennungen zu bewirken

Der Flug über den Harz es iſt die Strecke Nord
hauſen Halberſtadt 112 Kilometer findet am
5 Juli ſtatt

Der Einjährig Freiwillige Reichardt hat laut Tele
gramm in Kiel zwei neue Euler Flugmaſchinen
montiert mit denen er ſich an der Flugkonkurrenz beteiligt
Er flog in einer großen Höhe zum Kieler Hafen wo zurzeit
der größte Teil der deutſchen Flotte liegt Er umkreiſte die
Kriegsſchiffe unter dem Jubel der Marineſoldaten und über
flog dann die breiten Schleuſen des Nord Oſtſeekanals

Sport Nackrichten
Die 100 Km Meiſterſchaft von Preußen wurde in Han

nover vor etwa 5000 Zuſchauern ausgefahren Dickentman
der bis 10 Kilometer hart bedrängt von Hall an der Spitze lag
verlor in der 30 Runde infolge Raddefekts die Führung und
geriet durch weitere Raddefekte immer weiter ins Hintertreffen
Der vorzüglich fahrende Hall lag nunmehr bis zur 109 Runde in
Front als auch ihn ein Raddefekt betraf Für den Ausgang kamen
nunmehr nur noch Goor und der Berliner Schipke in Betracht die
einen ſcharfen Kampf lieferten den der Berliner in der drittletzten
Runde zu ſeinen Gunſten entſchied Schipke ſiegte in 1 Std
21 Min 25 Sek Goor 60 Meter Tommy Hall 2570 Meter
Dickentman weit zurück Schürmann gewann das Hauptfahren
vor Stabe und Wegener und ebenſo das Vorgabefahren Jn einem
zweiten Flieger Rennen blieb Oſtermeyer vor Echterhoff ſiegreich

Ein Theile Denkmal Ein monumentales Denkmal für den
am 1 Pfingſtfeiertage tödlich verunglückten Fritz Theile wird an
ſeiner Grabſtätte auf dem Wilmersdorfer Kirchhof errichtet wer
den Es wird in einem aus Sandſtein gefertigten ſtimmungsvollen
Aufbau beſtehen um den ſich eine Lorbeergirlande ſchlingt An der
Vorderſeite wird das Marmorreliefbild des Verſtor
benen angebracht werden Das Marmorbild am Denkmal das
die Braut des Verſtorbenen errichten läßt wird von dem Bildhauer
Paul Sponar geſchaffen werden

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert BVarth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Silvanga Bäder erregen in der Hygiene Ausſtellung
Halle 13 Bäber fortgeſetzt größtes Jntereſſe Tauſende von

Aerzten beſtätigen die durch Silvana Bäder erzielte Erfriſchung
und Stärkung des ermatteten Organismus Originalflaſche Mk 3
für 12 Bäder in den Sorten Kiefernadel Lavendel Waldkräuter zc
überall käuflich andernfalls durch Fabrik Max Elb Dresden

We

Musselinette mit und ohne Bordüre bel
und dunkelgrundig Meter 42 38 35 30 27 P

Zephir Leinen oinfarbig u gestreift grosse 28

PtSortirnento Meter 65 52 48 42

vorzüglich in der Wäsche Meter 65 58
Crepon einfarbig und mit kleinen Mustern 495

Pt
Foulardine mit Seidenglanz groese Varben

und Muster Auswahl Meter 95 85 75 Pt

Geschäftshaus

m mz2 c 2

Kleider Mull r 37Muster Auswahl oter 10 98 75
Weiss Batist à jour fär Kleider u Sohürzen 60

Ptgeoignet Meter 75 68 60 55 50 45
Schweizer Stickereistoff es pr Vabri

kate grosse Muszterauswahl Meter 25 00 75 560

Woll Mousseline hell mittel und dunkoel 75
grundig m u ohne Bordäre Meter 10 98 95 85 P

2 m

m LE V N Norrtpieta 2 8

Kleider Leinen Leere u Kortome grosso 75
Farbenauswahbl Meter 00 95 80 Pt

Rips Leinen in Weiss und vielen modernen 95

Farben Meter 35 25 1 10
Shantung Leinen Ersatsz f Bastseide haupt 90

sächlich in eeru Meter 35 1,25 15 05 Pt
Kleider Leinen mit Bordüre ar 95

neuen Farbentönen Meter 35 25 10 Pt

Halle a
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Leſzte Woche
b

8 Ubr 20

Achtungl

d
a

Walhalla
Nur noch bis

Die siegreiehen glänzenden

Tr Tymians Tr
Der grösste Erfolxg der ganzen Saison

Die letzte
Hauptschlager Donvereteg

Der Rosenkapaller bDer neue Bönlg etc
Und alle Künstler in nenen Paradenummern

Unvedingt letzte Vorstellung Freitag 30 Juni

8 Uhr 2030 Juni

Woche sämtlich neue

Etabſissement
Fernruf 996 Elektr Bahnverbindung Halle Cröllwitz

Morgen Donnerstag
grossos Militär Konzert
guüsgeführt von der Kapelle des Mansfelder Feld Art Rgts

Herr Muſikmeiſter Steuer
10 Karten Mk 50

Nr 75 Leitung
Eintritt 35 Pfg

Ohne Karte kein Zutritt

Handwerker Meister Verein
Freitag den 23 Juni abends 8 Uhr Saalſchloß Brauerei

I Sommer Konzert
Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert im Saale ſtatt

ßergschenke

Anfang
8 Uhr

Karten gültig
Paul Zscheyge

Der Vorſtand

unter Känstlerischer

Extrarüge

r lauchstecter Theater Vorein

Am 23 24 und 25 Juni
Vorstellungen Im Goethe Iheater

zu Lauchstedt
Leitung

Schlenther und unter Mitwirkung hervorragender sechau
spielerischer Krättse

Zur Aufführung gelangen an allen drei Spieltagen
Der zerbrochne Krug

Erasmus Montanus
Anfang der Vorstellungen nachm Uhr

Ende nach 6 Uhbr
Abtahrt von Halle über Merseburg

Räekfahrt von Lauchstedt 9 Uhr
Billette zu MK 10 8 6 4 3 und austührliche Prospekte

durch die Hotmusikalienhandlung von Heinrich Hothan
Halle a Grosse Ulrichstrasse 38 Fernsprecher 2335

von Hofrat Dr Paul

Lustspiel von Kleist und
Lustspiel von L Holberg

ä e e re e eOttene Stellen
Männlichoe

Zu Mark
Bürgerliche

zu

krank Vers Kasse E
Leipzig naadengrsb

An erkrenſte Ntoſſeger gertüber d re L

Eeuer
Verſicherungen zu niedrigften
Prämien übernimmt die Leip
ziger Fener Verſicherungs
Anſtalt v 1819 Haupt Ageu
tur Halle S Königſtraße 2

Akquiſiteure finden guten
Verdieuſt

Jch ſuche einen jungen willigen

Hausdiener
im Alter von 17 Jahren Monat
lich 10 Mk viel Trinkgeld da
großer Geſchäftsreiſendenverkehr

Hotel Thüringer Hof
Schalkan S MSchrreibhmaſchinenfränlrin

ver 1 Juli oder ſpäter nach Thüringen geſuchtRoutine in Stenographie und Meaſchiä en

Photographte und Gehaltsauſprüchen
unter B 4805 an die Expedition d Ztg
Möglichst balch ev Juſſ

ür mein Spez Wäſche u Ausſtattungs
Geſchäft ſuche ich eine durchaus branchekundige
im Verkehr mit beſſerer Kundſchaft vertraute

M Verkäuferin
Offerten mit Bild und Gehaltsanſprüchen an

Zeugnisabſchriften

Adolf Grote

Einige tüchtige zuverläſſige

Maurerpoliere
für auswärts ſofort gefucht
Offerten unt U J 7525 an
Rudolf Moſſe Halle a S

Geſchirrführer
zum Brikettfahren ſofort geſucht

Otto Westphal
Am Canenager Weg

x

x

x

x

x

x

x

weibliche

rS e

mit guter
Schulbildung

findet in unſerem Kontor
I ver 1 Juli Gelegenheit

ſich in allen kaufmänni F
ſchen Arbeiten auszu
bildenLaessig Co

G m b HKönigftr 70

Bedingung
reiben Offerte mit

Stolp i Pom
VSuch für 1 Juli oder ſpäterjüngere Wribe r
Verkäuferin

für Beſatzartikel Woll u Kurz
waren Freie Station im Hauſe
Angebote mit Zeugn u Gehalts
anſprüchen erbeten von

Oswald Straueh
Finaterwalde N L

litt ſeit 3 Jahren an gelb
lichem Ausſchlag mit furchtbarem

Hautjucken
Durch ein halbes Stück Zucker s

gtent Medizinal Seife D R P
r 138983 habe ich das Uebel

v beſeitigt H Poliz Sergz 60 Pf 15 igh u 150 M
g ig ſtärkſte Form DazuohCreme nicht fettend u
m 5 Pf u 2 M

P aller Arotheken Drogerien
u Parfümerien Ahätlich

Stellen Gesuche
Woeibliche

Siebzehnjähriges gebildetes

Mädchen
aus guter Familie Beamten
tochter ſucht Stellung in herr
ſchaftlichem Hauſe per ſofort od
1 Jnli ff unter X 4792an die Exp d Zta erbeten

Beſſeres junges Mädchen
welches 1 Jahr lang im erſten
Hotel das Kochen erlernt hat
auch ſonſt im Haushalt gut er
fahren iſt ſucht zum 15 Auguſt
oder 1 Sept paſſende Etellung
in vornehmem Privathauſe Off
bitte zu richten unter K 4813
an die Exped dieſ Zeitung

J s 55re ehe h16 e ee

Tägliche
Dampferverbindung

von Hamburg
00 Vm Sonntags 30 u
00 Vm von Cuxhaven

12 20 Am mit den Sehnell
dampfern Kaiser Cobra

a

e

i

er

4

h
Frinzessin Heinrioh und nSilvana gAnschl v Berlin L 19 ym

Magdeburg 07 Vm
Hannover 52 m

nach denNordseebädern
durch die Reederei deren Agenten dieFahrpläne kostenlos Eisenbahnstationen und Reisebureaus z

Direkte Vahrten Hamburg Borkum am 9 Juli
6 August u 3 Septbr

Sonderzüge nach Hamburg Nordsecbädern ab Halle 14 15 Juli
und 15 Aug 129 N Sonderzugskarten aut allen wieht Stationen
Vertretor in Halle Otto Hendels Buehh Am Markt 24 G Schultze

H A L Bernburgerstr 32
Seee

i I 7nehh e
rn

n en u ev i S

Norderney Juist Borkum
Langeoog Helgoland Amrum

Wyk auf Föhr Sylt
sowie von

Bremen und Wühelmshaven
nach Wangeroog und von

Wilhelmshaven nach Helgoland
Fahrpläne und direkte Fahrkarten auf
allen größeren Eisenbahnstationen

Weitere Auskunft erteilt

Norddeutscher Lloyd
Bremen Europäische Fahrt

oder dessen Agenturen

In Halle a S L Schönlicht
Bankgescehüäft

Agentur des Nordd Lloyd Post
strasse Stact Hamburg

Fahrpläne und Prospekte der einzelnen
Bäder bei Invalidendank Bartüsserstr 2

Auskunftsetellen des Verbandes
deutseher ordseebà der
Sonderzug nach Bremen

ab Halle a S um 14 15 Juli und
15 August 122 nachm

S

5 e S i

e Je hmittelbar an me e
Laub und Nadehwäldern
Stärkste Kkohlensaure
Sole Deutschlands

Vorzüglich bewährt gegen
Herzleiden Frauene

krankheiten Rheus
matismus SkrofuloseHochmoderne Einrichtungen für Bade

und Trinkkuren Inhalätorſen Zander
saal Röntgen und Hochfrequenzapparate

Elektr Licht u Vierzellenbäder Neuerbautes
grobart Badehaus Eigenes Kurhaus Familien

ension mit allem Komfort u Solbädern
m Hause Ausführliche Badeschrift u

Auskünfte kostenfrei d d Badeverwaltung

cöe Pede des Teuntobergerwaltes III
Sommer und Winterkurort

Rulne Saonsenburg a Vnstraut
errlicher Augflugsort dixekt am e gelegen empfiehlt werten
ereinen u Ansflüglern ſeine Lokalitäten Gute Speiſen und

Getränke Zivile Preiſe Telephon 46 Robert Rensse zugleich
Beſitzer des Gaſthofs zu den 3 Schwänen Daſelbſt ſind noch

n einige Zimmer zu haben mit und ohne Wenſiton

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Nur noch 4 Tage

DHer Walzerkönig
Operettenpoſſe in 4 Akten von Mannſtädt

Mufik von G Steffens
Pauline Frl Traude Gagelmann ans Halle a S

Mitglied des Hoftheaters in Sondershauſen t

Ausvartloe Nheate

Leipzig
Neues Theater Donnerstag

den 22 Juni Die Walküre
Altes Theater bis Montag

den 26 Juni Geſchlofſſeu
Leipziger SchauſpielhausDonnerstag den 22 Juni Der

Unſichere
Neues Operetten Theater

bis Freitag den 23 Juni Das
Glücksmädel

b Rudolſtadt
Ländl idyll
Pension

ch hc qn e S Proſpekte

Jeden Donnerstag u Montag
Schlachtefest

Bernhard Borgis Domplatz 10
Tel 1833 Friſche Rot

Leber und
à Schwartoen
wurſt R fr

ne Bratwurſtnur 1 Mk
das Pfd

Ziehung 27 Juni 1911
33 Stettiner Pferde

efterig
4304 Gewinne, Gesamtwert

13600
darunter 7 Equipagen und

110 Pferde im Werte von Mark

t r
weaeee

u 4200 Silbergewinne i W v M
e r

s Stettiner Lose à 1 J
11 Lose 10 MK aus verschiedenen

s Tausenden Porto u Liste 25 Pfg
S extra versendet auch unter Nachn

Leo Wolft königsbergi Pr

Stets friſche ſchön ſchmeckende
ſüßeKchoten grüneErbſen
lief 7 in Halle bei nur ſofortiger Barzahlung für 12 Mk p
Zentner Mengen unter 2 Zentner
werden nicht geliefert Bei über
5 Ztr Abnahme an ein Tage 11 M
p Ztr Es werd auch Schoten b
ſelben Preiſen ohne Frachtvergüt
nach and Orten p Eilgut Nach
nahme oder Vorausbezahlung ge
lieſert Gute Säcke werden mit
50 Pfennig rückvergütet
K Brömme Aſendorf b Schafſtedt

Nuszgeflügoelje eget Zuchtgoväte
tragb Geflügel

däuier Katalog gratis Gonlgel
vbazk i Anerbach 2483 Gofſſen

I

Freitag 23 Juui nachm

Kur Konzert
abends 8 Uhr

Sinfonie Konzert
ausgeführt vom

Stadttheater Orcheſter
Kapellmſtr Alfred Eilsmann

Soliſt
Großherzogl Kaommerſäuger

Franx Schwarz
Mitglied d Hall Stadttheaters

Eintrittspreis
50 3 einſchl Programmu Text
d Geſänge Für Abonnenten
Programm und Geſangstext
obligatoriſch Preis 10

200
Donnerstag 22 Juni

von nachm 4l bis abends
nach 10 Uhr

Konzert vom
Stadttheater Orehestor

Kapellmſtr Alfred Elsmann

Eintrittspreis
Erw 50 Pfg Kinder 30 Pfg
Von abends 7 Uhr ab pro
Perſon 35 Pfg inkl Steuer

Sonntag 25 Juni
nachmittags und abends

brohe Mtär Honeerte

75er Muſikmeiſter Steuer
Nach Schluß des Abendkonzerts

Monstre Feuerwerk
KunſtfeuerwerkerG H Pfeiff er

r S
Optische Waren

preiswert u gut Gr Ulrichſtr la

Otto Vnbekannt
Kachel Oeken

Berliner n mn charrenstrC Böhme Wo
Gegründet 1764

Rosarium in Sangerhausen
Zur Zeit Rankroſen Pracht

O
u e

Gstseebacd
Witz

In Halle durch Otto Westphal Ankoerstrasse 15
Zilimmann L orenz im Hauptbabhnhbot

Beste Gesellschaft Kur
taxe und Bäderpreise
mässig 4i Std v Bevlicz
12 Std v Breslau 9 Std
v Leipzig Vom 1 Juni
ab Bahnstation Pragp
kostentr d d Baded rext

Sommeraufenthalt

W
mit Hotel Waldhaus 520 m hoch zwisch Drei Annen Hohne u Elbingerodemitten im Rochwald el Amt Eib Fr 15 Angenehmer ruhiger

rosp u näh Ausk durch die Verwalt E Nlewerth

Bahnhof ausdiener an der

Baypwallach

Oſtpr ſchöne Fig 171 groß
12 geritten 1 u 2eſpännig
gefahren für alle Arbeit paſſ

Dunkelfuchswallach

r 175 gr ,9 an ſchwer
ug gewöhnt etw verbraucht

preiswert abzugeben Off unt

R
mit allem Komfort der Neuzeit entſprechend eingerichtet direkt
am Diekſee gelegen alter geſchützter Garten 2 Minuten vom

Marx Frahm oder durch Hansenstein e Vogler A G

M A 4077 an Jnvalidendank
Barfüßerſtr 2 erbeten

port u Kinderwag m G
billig zu vrk Goſenſtr 24 II

Kücheneinrichtung

kouft Fleher Martivſtr 10

Bahn Proſpekte durch Beſitzer

Kaufgesuche

Großes Hrauubohlenfeld

Nähe von Bitterfeld wird
kaufen geſucht Bedingung u
weſentlicher Teil davon Tageb a

un ne n Unternäheren Angaben erbeteJ R 5399 an Rudolf Moſſe
Berlin 8 W

Kaufgesuoh
Mahagoni Damenſchreibtiſch

Eckſchrank Offerten unt Fl
6 a Stühle mah Spiegel z

an Rio Frpaditien d Bl

O
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